Kreis Rendsburg-
Eckernforde
Der Landrat

Klimaschutzmanagement: Antrage Klimaschutzfonds

VvV0/2023/094 Beschlussvorlage o6ffentlich
offentlich Datum: 06.03.2023
FD 5.1 Geb&dudemanagement Ansprechpartner/in:Vol3, Jorn
Bearbeiter/in: Jorn Vol
Datum Gremium (Zusténdigkeit) O/N
30.03.2023 Umwelt- und Bauausschuss (Beratung) O
27.04.2023 Hauptausschuss (Entscheidung) o

Begriindung der Nicht6ffentlichkeit

Beschlussvorschlag
1. Der Umwelt- und Bauausschuss empfiehlt dem Hauptausschuss, Mittel in Hohe
von 300.000 Euro fur die Stadt Nortorf zu gewahren.

2. Der Hauptausschuss beschlief3t, Mittel in Héhe von 300.000 Euro fir die Stadt zu
gewahren.

Sachverhalt
Bei der Klimaschutzagentur ist ein Antrag der Stadt Nortorf eingegangen.

Die Stadt Nortorf plant die energetische Sanierung und Modernisierung des
Sportheims. Das Vorhaben wird im Rahmen des Bundesprogramms “Sanierung
kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur” geférdert.
Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hat am 14.12.2022 das
Projekt fur eine Forderung vorgesehen und eine Forderung in Hohe von 1.140.300
Euro (45% Forderquote) fur die GesamtmalRnahme in Aussicht gestellt. Von den
geschatzten Gesamtkosten in Hohe von 2,534 Mio. Euro entfallen gemaR Angabe
des Architekten rd. 1,351 Mio. Euro auf energetische MaRnahmen. Die Stadt Nortorf
beantragt Mittel in Hohe vorbehaltlich von 300.000,00 Euro aus dem Kreis-
Klimaschutzfonds, die maximal zuldssige Fordersumme. Der Antrag steht unter dem
Vorbehalt, dass der Kreistag am 20.03.2023 die Veranderungen in der
entsprechenden Richtlinie beschliel3t.

Die Primérenergieeinsparungen durch die MalRnahme konnen zum jetzigen
Planungsstand noch nicht beziffert werden. Die Mal3nahme wird jedoch durch einen
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Energie-Effizienz-Experten begleitet, der erst kirzlich beauftragt wurde und die
Einsparung von Treibhausgasemissionen abschatzt.

Relevanz fiir den Klimaschutz
Mit der Férderung von investiven Klimaschutzmal3nahmen wird ein Beitrag zur
Reduktion von Treibhausgasen geleistet.

Finanzielle Auswirkungen

Die Forderung des beantragten Zuschusses betragt vorbehaltlich, wenn der Kreistag
am 20.03.2023 die Veranderungen in der entsprechenden Richtlinie beschliel3t,
insgesamt 300.000,00 Euro.

Fur die Férderung von investiven KlimaschutzmalRnahmen stehen im Haushalt 2023
mit den Ubertragenen Resten aus den Vorjahren vorbehaltlich insgesamt 4.000.000
Euro zur Verfigung. Bisher sind von diesen Mitteln 1.154.904,53 Euro fir insgesamt
14 Antrage zugesagt.

Soweit der Hauptausschuss den Antrag der Stadt Nortorf bewilligt, stehen fir weitere
Forderungen noch 2.545.095,47 Euro insgesamt im Jahr 2023 zur Verfigung.

Anlageln:
1 230203 _Vermerk KSF_Nortorf_Sportheim
2 2023 03 01 ges Forderantrag KSF Stadt Nortorf
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Klimaschutz

\I Agentur
Rendsburg-Eckernférde

Technik- und Okologiezentrum, Marienthaler StraRe 17, 24340 Eckernférde

02. Marz 2023

Klimaschutzfonds
Vermerk zum Antrag der Stadt Nortorf ,,Energetische Sanierung und Modernisierung des Sport-
heims”

1. Sachverhalt

Die Stadt Nortorf hat am 14.02.2023 einen Antrag auf Forderung aus dem Klimaschutzfonds des
Kreises gestellt. Bei dem Projekt handelt es sich um die Sanierung und Modernisierung des Sport-
heims im Heinkenborsteler Weg 14. Das Sportheim ist aus dem Jahr 1971 und befindet sich in
einem dem Alter entsprechenden (schlechten) energetischen Zustand. Neben der Barrierefrei-
heit ist die energetische Sanierung ein wesentliches Ziel der BaumaRBnahme. Zusatzlich ist eine
Erweiterung vorgesehen, die im KfW-40-Standard durchgefiihrt wird. Die geplanten MaRBnahmen
umfassen u.a. die DAmmung des vorhandenen AuBenmauerwerks, den Austausch der knapp 30
Jahre alten Fenster und AulRentiiren gegen neue dreifachverglaste Elemente, den Einbau eines
neuen Warmetauschers, eines Pufferspeicher und ein im Umbaubereich erneuertes Warmever-
teilnetz einschl. einer neuen Solarthermieanlage auf dem Dach.

Das Vorhaben wird im Rahmen des Bundesprogramms “Sanierung kommunaler Einrichtungen in
den Bereichen Sport, Jugend und Kultur” geférdert. Der Haushaltsausschuss des Deutschen Bun-
destages hat am 14.12.2022 das Projekt fiir eine Férderung vorgesehen und eine Férderung in
Hohe von 1.140.300 Euro (45% Forderquote) fur die GesamtmaRBnahme in Aussicht gestellt. Die
Mittel aus dem Bundesprogramm kommen aus dem Klima- und Transformationsfonds und sollen
investive Projekte der Kommunen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur mit besonderer re-
gionaler oder Uberregionaler Bedeutung und mit hoher Qualitat im Hinblick auf ihre energeti-
schen Wirkungen und Anpassungsleistungen an den Klimawandel fordern.

Die Stadt Nortorf beantragt Mittel in Hohe von 300.000,00 Euro aus dem Kreis-Klimaschutzfonds.
Dabei wurde beriicksichtigt, dass nicht alle MalRnahmen des Projektes primar dem Klimaschutz
dienen. Von den geschatzten Gesamtkosten in Hohe von 2,534 Mio. Euro entfallen gemaR An-
gabe des Architekten rd. 1,351 Mio. Euro auf energetische MalRnahmen. Der Antrag steht unter
dem Vorbehalt, dass der Kreistag am 20.03.2023 die Veranderungen in der entsprechenden
Richtlinie beschliel3t.

Die Primarenergieeinsparungen durch die MalRnahme kdnnen zum jetzigen Planungsstand noch
nicht beziffert werden. Die MaRnahme wird jedoch durch einen Energie-Effizienz-Experten be-
gleitet, der erst kirzlich beauftragt wurde und die Einsparung von Treibhausgasemissionen ab-
schatzt.



2. Empfehlung zum Antrag der Stadt Nortorf

Bei dem Projekt handelt es sich um investive Mallnahmen, die in grolRen Teilen dem Klimaschutz
dienen und zu einer nachhaltigen Verringerung der CO2eq-Emissionen gegeniiber der bisherigen
und einer herkdémmlichen Bauweise flihren wird. Das Vorhaben der Stadt Nortorf erfllt in diesen
Malinahmen der energetischen Sanierung die in der Richtlinie geforderten Zuwendungsvoraus-
setzungen. Die Klimaschutzagentur gGmbH empfiehlt daher die Bewilligung der beantragten
Summe.

Uz.
Sebastian Hetzel



A t N rt f L d Amtsangehorige Gemeinden:
m 0 0 r e r a n Stadt Nortorf und die Gemeinden Bargstedt, Bokel, Borgdorf-
Seedorf, Brammer, Datgen, Eisendorf, Ellerdorf, Emkandorf,

Der Amtsdirektor Gnutz, GroR Volistedt, Krogaspe, Langwedel, Oldenhiltten,
Schillp bei Nortorf, Timmaspe und Warder

Amt Nortorfer Land — Niedernstr.6 - 24589 Nortorf Dienststelle: FD I/4 - Bildung, Kultur, Sport
Auskunft erteilt: Frau Albrecht
Klimaschutzagentur Zimmer Nr.: 217
im Kreis Rendsburg-Eckernférde gGmbH Durchwahl: 401 - 217
z. Hd. Herm Hetzel Aktenzeichen:  56.1¢8.01
E-Mail: albrecht@amt-nortorfer-land.de

Technik- und Okologiezentrum

Marienthaler Strae 17 Fax: 04392 - 40 11 33

Datum: 16.02.2023
24340 Eckernférde

Antrag auf Férderung gemaR der Richtlinie des Kreises Rendsburg-Eckernforde iiber
die Gewédhrung von Zuwendungen zur Forderung von investiven MaBnahmen im Kli-
maschutz

Sehr geehrter Herr Hetzel,

anliegend erhalten Sie den Antrag der Stadt Nortorf fir das Férderprogramm des Kreises
Rendsburg-Eckernférde zum Klimaschutz mit der Bitte um Prifung.

Mit der Umsetzung der geplanten energetischen Sanierung des Sportheims wird eine nach-
haltige Verringerung der CO2 Emissionen eintreten. Der genaue Wert der CO2-Reduktion
kann zum derzeitigen Planungsstand noch nicht abgeschéatzt werden. Der erst kiirzlich be-
auftragte Energie-Effizienz-Experte beschaftigt sich mit der Ermittlung dieser Angabe.

Solite der Antrag Fragen offen lassen, ware ich fir einen Hinweis dankbar.

Mit freundlichem Gruf}

Albrecht ~
Anschrift: Zentrale: Bankverbindungen: BIC IBAN
Rathaus / Dienstgebinde  Tel. (043 92340101 Sparkasse Mittelholstein AG NOLADE2IRDB  DE392{4500003100001120
Niedernstrabe 6 Fax (043 92)40 11 33 VB-Raiffeisenbank Nortorf GENODEFINTO  DE02214636030001884000
24589 NORTORF Homepage: www.amt-nertorfer-land.de  Postbank Hamburg PBNKDEFF DE56200100200011859206

E-Mail: infof@amt-nortorfer-land.de



Kreis

Rendsburg-EckernférdeE *

Antrag auf Forderung

Gemal der Richtlinie des Kreises Rendsburg-Eckernférde iiber die Gewéhrung von
Zuwendungen zur Férderung von investiven Mafinahmen im Klimaschutz

Energetische Sanierung und Modernisierung des Spertheims in 24589 Nortorf, Heinkenborsteler Weg 14

1. Projekttitel:
2. Antragsteller:

Kommune / Einrichtung Stadt Nortorf

Adresse: gzgg gaNsoﬁli\tr;nrtf Nortorfer Land, Niedernstr. 6,
Ansprechpartner (Fachbereich, A-W. Albrecht. EB I/4
Abteilung): o '

3. Projektlaufzeit: |2023-2024 - 2025
4. Projektkosten:

Gesamtkosten: 2.534.000,00
Drittmittel: 1.140.000,00
Beantragte Fordersumme: 300.000,00

5. Projektbeschreibung:
5.1.  Kurzbeschreibung (detaillierte Beschreibung ist als Anlage beizufiigen):

s.Anlage

5. 2. Projektziele:
s.Anlage

5.3. Zu erwartende CO2-Reduktion:

Datum: |Nortorf, den 14.02.2023 Unterschrift: %%V
G

Bitte fiigen Sie folgende Unterlagen bei: Acu‘”’""“", (70

|
Mkﬁ‘l
ANl

e Detaillierte Projektbeschreibung inkl. Berechnung des CO2-Einsparpotenzials wenn méglich
sowie ggfs. Skizzen, Fotos, Bauplane etc.

¢ Kosten- und Finanzierungsplan

e Zeitplan/Arbeitsplan

e Zuwendungsbewilligung Hauptfinanzierung (kann nachgereicht werden)

(Anm.: Als Unterlagen werden auch Kopien der beantragten Drittmittel anerkannt, soweit diese die
gemal Richtlinie erforderlichen Informationen enthalten.)



Datum
Ihr Zeichen
Unser Zeichen

E-Mail

Betrifft

hier

Bezug

BBSR | Postfach 21 01 50 | 53156 Bonn

Stadt Nortorf

Herrn Birgermeister Torben Ackermann
Niedernstr. 6

24589 Nortorf

13.01.2023
20.70.08-22.100
BBSR-FWD 5
sjk2022@pd-g.de

Bundesprogramm ,Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kul-

tur* (SJK 2022)
Bundesforderung 2023 - 2027

Entscheidung des Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages vom 14. Dezember 2022

lhre Interessenbekundung (Projektskizze) vom 29.09.2022

Sehr geehrter Herr Birgermeister Ackermann,

der Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages hat in seiner Sitzung am 14. Dezem-
ber 2022 beschlossen, im Rahmen des Bundesprogramms ,Sanierung kommunaler Ein-
richtungen in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur” Ihr Projekt

Sanierung des Sportheims in Nortorf

zu férdern. Der Forderzeitraum erstreckt sich grundsatzlich auf die Jahre 2023 bis 2027.
Der Haushaltsausschuss hat die Bundesforderung auf
1.140.300 Euro

festgesetzt. Diese Forderung erfolgt in Form einer Zuwendung nach §§ 23, 44 Bundes-
haushaltsordnung (BHO). Finanzierungsart ist die Anteilfinanzierung (begrenzt auf den
oben genannten Hochstbetrag).

Grundlage der Auswahl war lhre Interessenbekundung zum Projektaufruf 2022 vom 28. Juli

2022, dessen Bestimmungen auch fiir die Férderung mafigeblich sind.

nl

Bundesinstitut
fiir Bau-, Stadt- und
Raumforschung

im Bundesamt fiir Bauwesen
und Raumordnung

w

Standort Bonn

Deichmanns Aue 31 — 37

53179 Bonn
DB Bonn Mehlem

Standort Berlin

Ernst-Reuter-Haus

StraBe des 17. Juni 112
10623 Berlin

Eingang Englische StraRRe 5

S Tiergarten
U Ernst-Reuter-Platz

Standort Cottbus

ThiemstraRe 136

03048 Cottbus
DB Cottbus Hbf

Mail
zentrale@bbr.bund.de

www.bbsr.bund.de


https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/programme/weitere/sjk/downloads/sanierung-kommunaler-einrichtungen-sjk-aufruf-dl.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bbsr.bund.de/BBSR/DE/forschung/programme/weitere/sjk/downloads/sanierung-kommunaler-einrichtungen-sjk-aufruf-dl.pdf?__blob=publicationFile&v=8

Das Bundesministerium fir Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) hat das Bundesinstitut fiir Bau-,
Stadt- und Raumforschung (BBSR) zum Zuwendungsgeber bestimmt. Zur Unterstiitzung hat das BBSR die PD -
Berater der 6ffentlichen Hand GmbH beauftragt, den Antragsprozess in den kommenden Monaten gemeinsam
mit dem BBSR zu betreuen.

Baufachliche Begleitung

Fur die Umsetzung der baulichen Malnahmen im Rahmen des Projektantrages ist die zustandige bautechni-
sche Dienststelle Inrer Kommune und ggf. die zustandige Aufsichtsbehdrde zu beteiligen. Wir bitten Sie, eine
Einbindung der entsprechenden Ansprechpersonen in den Prozess, insbesondere in das Koordinierungsge-
sprach, sicherzustellen.

Bei einer Férdersumme ab 6 Mio. Euro beauftragt der Zuwendungsgeber fiir die baufachliche Begleitung und
Priifung entsprechend den ,,Richtlinien fiir die Durchfiihrung von ZuwendungsbaumaBnahmen (RZBau)“
die Bundesbauverwaltung in den Landern. Dies gilt auch in den Fallen einer fakultativen Einbeziehung der Bun-
desbauverwaltung. Die RZBau sind unter folgendem Link abzurufen: https:/fib-bund.de/Inhalt/Richtlinien/RZBau/

Vorsorglich weise ich noch einmal darauf hin, dass eine baufachliche Priifung durch das BBSR nicht erfolgen
wird.

Koordinierungsgesprach

Vor Antragstellung ist zunachst ein gemeinsames Koordinierungsgesprach entsprechend den Verfahrensre-
geln zur ZBau zwischen Ihnen, der zustandigen bautechnischen Dienststelle bzw. der Bundesbauverwaltung,
dem BBSR, der PD und ggf. weiteren Beteiligten wie beispielsweise dem Energieeffizienz-Experten oder der
Energieeffizienz-Expertin durchzufiihren.

Dieses Gespréach ist zur Klarung offener Fragen sowie fiir die inhaltliche und fachliche Qualifizierung Ihres in
der Folge zu erstellenden Zuwendungsantrages vorgesehen, d.h. die Ergebnisse des Koordinierungsgespraches
sind bei der Erstellung des Zuwendungsantrags zu beriicksichtigen.

Dieses Koordinierungsgesprach wird online via Webex durchgefihrt. Fir dieses Gespréch sind ca. 2 Stunden
angesetzt. Ein konkreter Termin wird zeitnah seitens PD mit allen Beteiligten fur das 1. Halbjahr 2023 abge-
stimmt. Zu diesem Zweck bitte ich, eine Ansprechperson zu benennen (bitte mit Telefonnummer und E-Mail-Ad-
resse). Diese erhalt die Anlagen zu diesem Schreiben im Nachgang gesondert.

Den Ablauf und die wesentlichen Inhalte dieses Koordinierungsgesprachs kénnen Sie den RZBau (s. S. 28: Ver-
fahrensregeln zur ZBau, Ifd. Nr. 3) entnehmen. Eine Vorlage zur Kurzvorstellung Ihres geplanten Projekts zu Be-
ginn des Koordinierungsgesprachs finden Sie als Anlage anbei. Die Gesprachsleitung liegt beim Zuwendungsge-
ber.
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Um dieses Gesprach reibungslos und zielfiihrend zu bestreiten, bitte ich darum, dass

Sie vorab einen Entwurf Ihrer Antragsunterlagen (ausgefiillte Anlagen 1 bis 8) tibersenden,

Sie uns hinsichtlich der Baumalnahme aussagekraftige zeichnerische, bildliche oder kartografische
Darstellungen des Projektes, seiner Verortung in der Gesamtstadt und im Quartier per E-Mail im
PDF-Format (Begrenzung 15 MB) zusenden, bitte beachten Sie, dass neben der Darstellung des Pro-
jektes sowie den zeichnerischen, bildlichen und kartografischen Darstellungen keine weiteren Unterla-
gen fir die Vorprifung Ihres Projektantrages beriicksichtigt werden kénnen; ich bitte Sie daher von der
Zusendung weiterer Materialien (Baupléane, Infotafeln, Broschiiren etc.) abzusehen,

mindestens eine Person aus lhrer Verwaltung beim Termin zugegen ist, die mit der geplanten BaumaR-
nahme baufachlich eingehend vertraut ist,

mindestens eine Person aus lhrer Verwaltung beim Termin zugegen ist, die mit der finanziellen Abwick-
lung der geplanten Baumafinahme eingehend vertraut ist.

Die Protokollfiihrung des Termins erfolgt durch die PD. Das Protokoll wird Ihnen im Nachgang zur Verfiigung

gestellt.

Bitte senden Sie die erbetenen Unterlagen und Informationen im Entwurf unter Angabe |hres Aktenzeichens
spatestens zwei Wochen vor Ihrem vorgesehenen Koordinierungsgesprach

per E-Mail an das Postfach sjk2022@pd-g.de .

Dar(ber hinaus bitten wir Sie, Ihren Ausgaben- und Finanzierungsplan (Anlage 2) im Entwurf bereits bis spates-
tens 28. Februar 2023 ebenfalls per E-Mail an das genannte Postfach zu tibersenden.

Antragstellung

Des Weiteren méchte ich auf folgende Maligaben bei der Antragstellung hinweisen:

FUr die Antragstellung ist ein Ratsbeschluss Uber die Bereitstellung des kommunalen Eigenanteils not-
wendig. Dieser muss im kommunalen Haushalt ausgewiesen und entsprechend der Férderquote in den
jeweiligen Haushaltsjahren bereitgestellt werden.

Eine Weiterleitung der Zuwendung an Dritte ist méglich, bedarf jedoch der Nennung und Einbeziehung
dieses Letztempfangers in das Antragsverfahren.

Sollte fiir das Projekt eine Vorsteuerabzugsberechtigung nach § 15 des Umsatzsteuergesetzes beste-
hen, so gehért die Umsatzsteuer nicht zu den zuwendungsfahigen Ausgaben.

Zum Zeitpunkt der Antragstellung muss eine gegebenenfalls vorliegende Haushaltsnotlage aktuell
durch die zustandige Kommunalaufsicht bestatigt sein.
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Bitte senden Sie bis spéatestens vier Wochen nach dem Koordinierungsgesprach Ihre finalen Antragsunterla-
gen in zweifacher Ausflihrung mit rechtsgliltiger Unterschrift postalisch an:

Bundesinstitut fiir Bau-, Stadt- und Raumforschung
Referat FWD 5

Stichwort: SJK 2022

Deichmanns Aue 31-37

53179 Bonn

sowie zusétzlich per E-Mail an das Postfach sjk2022@pd-g.de .

Eine Forderung bereits vor dem Erhalt des Zuwendungsbescheids begonnener Malinahmen oder Teilmalinah-
men ist nicht moglich. Als Vorhabenbeginn ist gem. VV Nr. 1.3 zu § 44 BHO der Abschluss eines der Ausflhrung
zuzurechnenden Lieferungs- oder Leistungsvertrages zu werten.

Mit der Planung der MaRnahme einschlieBlich der Ausfiihrungsplanung (Leistungsphase 5 der HOAI) kdnnen

Sie jetzt beginnen, sofern Sie hierzu noch nichts veranlasst haben.

Informationsveranstaltung

Wir mdchten Sie zudem auf eine digitale Informationsveranstaltung am Dienstag, den 14. Februar 2023 von
13:00 — 16:00 Uhr via Webex hinweisen. Dort erhalten Sie alle relevanten Informationen zur Antragstellung. Von
lhrer Seite sollten méglichst ebenfalls die Personen teilnehmen, die mit der Antragstellung betraut sind. Zur In-
formationsveranstaltung erhalten Sie eine gesonderte Einladung.

Um die Informationsveranstaltung noch besser auf Ihre Bedarfe abstimmen zu kénnen, haben Sie die Méglich-

keit, lhre antrags- und verfahrensrelevanten Fragen vorab bis zum 31. Januar 2023 an sjk2022@pd-g.de zu
richten. lhre Fragen werden in einem Fragenblock beantwortet.

Mit freundlichen GriiRen

Dr. Markus Eltges

Direktor und Professor

- Anlagenubersicht auf Folgeseite -
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Anlagenubersicht:

Anlage 1 Zuwendungsantrag SJK 2022

Anlage 2 Ausgaben- und Finanzierungsplan SJK 2022

Anlage 3 Ablauf- und Zeitplan SJK 2022

Anlage 4 QNG-Formblatt Naturgefahren am Standort

Anlage 5 Anforderungen Naturgefahren am Standort

Anlage 6 Anforderungen Nachhaltige Materialgewinnung

Anlagen7-7.2 Erklarungen EU-Beihilfe

Anlage 8 Vorlage Préasentation Projektvorstellung SJK 2022

Anlage 9 Ablaufplan Koordinierungsgesprach

Anlage 10 Formular zur Bestétigung der baufachlichen Prifung und Nachweise zur

Erflllung der Anforderungen aus dem Projektaufruf (nur fir die Projekte zu
nutzen, deren baufachliche Prifung nicht durch die Bundesbauverwaltung
erfolgt)
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Projektblatt zur Skizze
An das BMWSB - Bundesamt fir Bauwesen und Raumordnung
zur FérdermaBnahme:  Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend und
Kultur Projektaufruf 2022
im Forderbereich: Sanierung kommunaler Einrichtungen Projektaufruf 2022 - SUK VI

Stadt Nortorf, Niedernstr. 6, 24589 Nortorf

Bundesinstitut fur Bau-, Stadt- und Online-Kennung: 100604919
Raumforschung Akronym: SH_Sanierung
Deichmanns Aue 31-37 FKZ
53179 Bonn

Kennwort

Eingerahmte Felder bitte freilassen

Skizzeneinreicher: Stadt Nortorf
Niedernstr. 6, 24589 Nortorf

Projektthema:
Energetische Sanierung und Modernisierung des Sportheims in Nortorf; Heinkenborsteler Weg 14

Planlaufzeit: 01.08.2023 bis 31.12.2025 | |
Kontaktpersonen der Kommune: Herr Torben Ackermann, (Tel.: +49 4392 401 01), buergermeister@stadt-
nortorf.de

Wichtige Angaben:
M Die Datenschutzhinweise wurden zur Kenntnis genommen und bestatigt.

Liste der beigefiigten Skizzenunterlagen:
M Angaben zu den Ansprechpersonen

M Angaben zur Finanzierung

M Kurzfassung der Vorhabenbeschreibung

M Projektbeschreibung

29.09.2022

Ortund Datum Name / Unterschrift



A00 Skizzeneinreicher/in

Rechtsverbindlicher Name des/der Skizzeneinreichers/in <0110>

A01 | Stadt Nortorf

Stralle <0120>

A02 |Niedernstr. 6

Postleitzahl <0150a>

Ort <0160a>

A03 |24589

| A04|Nortorf

Bundesland <0130>

A05 | Schleswig-Holstein

Postfach <0130>

Postleitzahl (zu Postfach) Ort (zu Postfach) <0160b>

A06 |

| A07|

| Ao8 |

Telefon-Nr.: <0270>

A11 | +49 4392 40101

E-Mail-Adresse

A13 |info@amt-nortorfer-land.de

S00 Ausfiihrende Stelle
Name <0210>

Fax-Nr.: <0281>

| A12 |+49 4392401 133

S01 | Stadt Nortorf

Stralle <0225>

S02 | Niedernstr. 6

Postleitzahl <0230a>

Ort <0240a>

S03 | 24589

| S04 |Nortorf

Bundesland <0220>

S05 |Sch|eswig-HoIstein

Postfach <0230b>

Postleitzahl (zu Postfach) Ort <0240b>

S06 |

| so7 |

| sog

Telefon-Nr.:

Fax-Nr.:

S11 ‘ +49 4392 40101

E-Mail-Adresse

| $12|+49 4392 401 133

S$13 |info@amt-nortorfer—land.de

FKZ: 2

Online-Kennung:

100604919




SKI Personenbezogene Daten

Kontaktpersonen der Kommune

Anrede Vorname Name <0294> akad. Grad
P01 |Herr | P02|Torben | P03|Ackermann | P04|
Telefon-Nr.: <0295> Fax-Nr.: <0297>
P05 |+49 4392 401 01 | PO6|+49 4392 401 133

E-Mail-Adresse <0296>
P07 | buergermeister@stadt-nortorf.de |

Funktion

P08 | Blrgermeister |

2. Ansprechperson Projekleitung

Anrede Vorname Name <0294> akad. Grad
|Frau . . |
Telefon-Nr.: Fax-Nr.:

E-Mail-Adresse

Funktion

(administrativer Ansprechpartner in der Kommune)

Anrede Vorname Name akad. Grad
P08 |Frau | P09|Anne-Wiebke | P10|Albrecht | P11|
Telefon-Nr.: Fax-Nr.:
P12 |+494392 401217 | P13|+49 04392 401133

E-Mail-Adresse
P14 | albrecht@amt-nortorfer-land.de |

D00 Datenschutzhinweis:

D01 Die in der Skizze enthaltenen personenbezogenen Daten und sonstigen Angaben werden vom Empfanger
der Skizze und seinen Beauftragten im Rahmen seiner/ihrer Zustandigkeit erhoben, verarbeitet und genutzt.
Eine Weitergabe dieser Daten an andere Stellen richtet sich nach dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG)
bzw. diesem vorgehenden Rechtsvorschriften (§1 Abs. 3 BDSG). Die Datenschutzhinweise wurden zur
Kenntnis genommen und bestéatigt.

Soweit in der Skizze personenbezogene Daten von Beschaftigten des/der

Einreichers/in oder sonstigen naturlichen Personen enthalten sind, wurden diese

entsprechend den Datenschutzhinweisen informiert und deren Einverstandnis

eingeholt. M Ja
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SKI Vorhabenbezogene Daten
V01 Vorhabenbeschreibung Teil 1

Projekttitel

V05 | SH_Sanierung

V06

Vo7

Thema/Headline (bestehend aus einem erklarendem Satz) <0100>

Energetische Sanierung und Modernisierung des Sportheims in Nortorf; Heinkenborsteler Weg 14

1. Beschreibung des Projektes

Beschreibung des Projektes</br> (max. 2000 Zeichen incl. Leerzeichen) <0900>

Die Stadt Nortorf ist Eigentiimer des Sportheims in 24589 Nortorf, Heinkenborsteler Weg 14.

Das Gebaude selbst ist ca. 1971 erbaut worden und hat seit dieser Zeit, auRer einer optischen Aufwertung
Anfang der 1990 “ er Jahre keine gréReren Sanierungsmaflinahmen erfahren. Die Umkleiderdume sind
beengt und nicht behindertengerecht, die Duschen sehr klein und auch die WC Anlagen entsprechen nicht
mehr den heutigen Anforderungen.

Die Sanierung des Gebaudes starkt die sportliche Entwicklung Nortorfs. Die Sportstatte Gbernimmt damit
eine wichtige Funktion Uber die Stadtgrenzen hinaus wahr, indem die Radumlichkeiten in einen modernen,
den kiinftigen Anforderungen an Energieeffizienz und Barrierefreiheit entsprechenden Zustand den
Sportlerinnen und Sportlern aller Altersklassen mit und ohne Vereinszugehdrigkeit zur Verfligung gestellt
werden kann. Das Sportheim leistet damit auch einen Beitrag zum gesellschaftlichen Zusammenhalt.

In dem Gebaude befinden sich aufler Umkleidekabinen mit entsprechenden Sanitaranlagen und
Duschraumen, zwei Schiedsrichterrdume sowie ein Gerateraum. Darlber hinaus befindet sich im
Erdgeschoss ein Versammlungsraum mit angeschlossener Kiiche, der von den Sportlern und deren
Familien vorwiegend nachmittags und abends sowie an den Wochenenden genutzt wird. Wahrend der
Unterrichtszeiten montags bis freitags wird dieser Raum von der benachbarten Gemeinschaftsschule in der
Mittagszeit aullerdem als Mensa genutzt. Den Schwerpunkt der Nutzung stellen sowohl raumlich als auch
zeitlich sportliche Zwecke dar. Das Gebaude befindet sich inmitten des "Stadions" der Stadt Nortorf (s.
beigefuigter Pan). Dieses wird fiir die Austragung der Fussballspiele des TuS Nortorf und der umliegenden
Spielgemeinschaften genutzt. Darliber hinaus werden die Raumlichkeiten des Sportheims von den
Sportlern der im naheren Umfeld gelegenen weiteren drei Sportplatze genutzt. Die Umkleide- und
Aufenthaltsrdume dienen ebenfalls den Sportlern der leichtathletischen Sparten des Sportvereins ( s.

Lageplan).
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SKI Vorhabenbeschreibung Teil 2

Geben Sie hier bitte eine Zusammenfassung lhres Vorhabens an. )
Verpflichtend ist eine Beschreibung in Deutsch, optional kénnen Sie auch eine Ubersetzung in eine
(beliebige) Sprache hinzuflgen.

2. Begriindung fiir das Projekt

inkl. seines Beitrags zum Klimaschutz (energetische Wirkungen und Anpassungsleistungen),
gesellschaftlichen Zusammenhalt und zur sozialen Integration(Beschreibung des derzeitigen und des
mittel- bis langfristigen Bedarfs (quantitativ und qualitativ). Ist der Bedarf in einschlagigen Fachplanungen
bereits zuvor identifiziert worden? Handelt es sich um eine Sanierung, eine Sanierungs- und
Erweiterungsmalinahme oder um einen Ersatzneubau? Im Fall von Erweiterungsmal3nahmen oder
Ersatzneubauten begriinden Sie bitte die Notwendigkeit.)

Begriindung fiir das Projekt (max. 2000 Zeichen incl.Leerzeichen)

Das Gebaude hat nach 50 Jahren seine max. Nutzungsdauer erreicht. Mit der Sanierung des
Sportheims wird ein Ort fir den Sport, die Gesundheit und Bewegung erhalten und fiir den weiteren
Gebrauch nutzbar gemacht..

Das Sportheim nimmt in dem gesellschaftlichen Raum Nortorfs um Umgebung eine wichtige
Funktion ein. Es bildet den Mittelpunkt der meisten sportlichen Aktivitaten in Nortorf, weil es an
zentraler Stelle der Sportanlagen platziert ist und damit fir alle Nutzergruppen eine grof3e Bedeutung
hat. Genutzt wird das Sportheim von Kindern ab dem Kindergartenalter bis hin zu Senioren (Alt-
Herren, Sportabzeichen,..). Dazu kommt die Nutzung der Gemeinschaftsschule als Mensa und damit
Treffpunkt.

Das Gebaude befindet sich in einem dem Alter entsprechenden energetischen Zustand und ist derzeit
nur bedingt barrierefrei zu erreichen. Es soll deshalb umfanglich saniert und um weitere barrierefreie
Umkleiden erweitert werden. Die Erweiterung ist notwendig, um fir die Zukunft eine ausreichende
Anzahl von Umkleiderdumen und Sanitarraumen zu bekommen. Die jetzigen Anlagen sind so klein,
dass sich deren Anzahl durch den barrierefreien Umbau verringern wirde. Das entsprache nicht dem
Bedarf.

Die Stadt Nortorf ist ein Unterzentrum mit angrenzenden 16 kleineren amtsangehdérigen Gemeinden.
In Nortorf ist der Hauptnutzer des Sportheimes. Der TuS Nortorf hat selbst ca. 1.500 Mitglieder und
bereits mit einigen Sportvereinen aus den Umlandgemeinden Spielgemeinschaften gegriindet, da
viele Vereine gerade seit der Corona-Pandemie Schwierigkeiten haben Mitglieder wiederzugewinnen.

Das Sportheim liegt in unmittelbarer Nahe zum Schulzentrum der Gemeinschaftsschule Nortorf mit
etwa 1.000 Schiilern, die ebenfalls die Sportanlagen nutzen. An das Sportheim wurde 2006 eine
Ballsporthalle angebaut.

Der Kreis Rendsburg Eckernforde hat ebenfalls in unmittelbarer Nachbarschaft mit der Schule an den
Eichen, eine Schule fir Menschen mit Beeintrachtigungen.

3. Ziele und Zweck des Projekts

(Welche (ibergeordneten Ziele sollen durch das Projekt erreicht werden? Welchen Zweck soll die Férderung des
Projekts erfiillen? Welchen Beitrag leistet das Projekt zum Erreichen der Klimaschutzziele, fir den gesellschaftlichen
Zusammenhalt und die soziale Integration vor Ort? Hier werden auch Angaben zu Barrierefreiheit und Resilienz
erwartet.)

Ziele und Zweck des Projekts (max. 2000 Zeichen incl. Leerzeichen)

Aufgrund der zentralen Lage der Stadt Nortorf innerhalb des Amtes Nortorfer Land ist die Aufwertung
nicht nur fur den stadteigenen Sportverein, sondern auch fir die unmittelbar an das Sportheim
grenzenden Schulen (insbesondere der Schule an den Eichen ,inklusion®) von besonderer Bedeutung
und dbernimmt damit eine besondere Rolle fir den sozialen Zusammenhalt in der Region.

Eine umfassende Sanierung des Gebaudes ist notwendig, um den Bedurfnissen einer kiinftigen
Nutzung zu ermdglichen.

Im Einzelnen sollen die Fenster, die Liftungsanlage und die Innenbeleuchtung erneuert sowie eine
Solarthermieanlage erganzt werden . Um die Energieeffizienz zu erlangen , soll wie Luftschicht im
Mauerwerk mit einer Einblasschicht ausgeblasen werden. Der Dachraum erhalt eine neue Isolierung.
Das gesamte Gebaude wird modernisiert.

Durch die umfassende bauliche Sanierung wird die geforderte Energieeffizienz erflllt und dadurch ein
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niedrigerer Energieverbrauch erreicht und dadurch erheblich zum Klimaschutz beigetragen.

Der Zugang zum Gebaude wird barrierefrei gestaltet und zwei Umkleidekabinen komplett barrierefrei
umgebaut. Es besteht ein hoher Bedarf fir eine weitere Nutzung des Sportheims in Nortorf.

4. FordermaBnahmen
(Welche investiven, investitionsvorbereitenden und konzeptionellen MalRnahmen sind fiir das Erreichen der genannten
Ziele und Umsetzung des Zwecks dieses Projekts vorgesehen? Hinweis: Die Kostenangaben der im Rahmen der
Foérderung vorgesehenen Malinahmen sind unter ,Gesamtfinanzierung“ anzugeben. Treffen Sie zudem Aussagen Uber
eine ggf. mogliche Teilbarkeit des Projektes in klar voneinander abzugrenzende Bausteine.)
Fordermalinahmen (max. 2000 Zeichen incl. Leerzeichen)

Hauptbestandteil der Gesamtmalinahme ist die Schaffung von acht in GréRe und Ausstattung
ausreichenden Umkleidebereichen, die momentan nur sehr unzureichend vorhanden sind. Hierfur
werden im Untergeschoss zusatzliche Flachen durch Anbauten geschaffen.

Neben allgemeinem technischen Sanierungsstau bestehen grol3e Defizite im energetischen und
hygienischen Bereich sowie in Bezug auf Barrierefreiheit.

Energetische Sanierung auf Effizienzgebaude 70:

Das vorhandene Aufienmauerwerk besteht seit ca. 1995 aus Hintermauerwerk, einer Luftschicht von
ca. 12 cm, in der ca. 6-8 cm Mineralwolle verbaut sind sowie einer Vorsatzschale aus
Verblendmauerwerk. In die verbleibende Luftschicht von 4 - 6 cm wird eine zusatzliche EPS-
Einblasdammung aus Polystyrol eingebracht.

Alle vorhandenen zweifachverglasten Fenster und AuRentiiren (Kunststoff, knapp 30 Jahre alt)
werden gegen neue dreifachverglaste Elemente ausgetauscht.

Das durch Nahwarme versorgte Gebaude erhalt einen neuen Warmetauscher, Pufferspeicher und ein
im Umbaubereich erneuertes Warmeverteilnetz. Zusatzlich wird der Pufferspeicher Trinkwarmwasser
durch eine neue Solarthermieanlage auf dem Dach unterstutzt.

Die Erweiterungen im Untergeschoss werden im Standard Effizienzgebaude 40 errichtet.
Barrierefreiheit:

Eine AuRBenrampe ist vorhanden, im Gebaude selbst ist jedoch nur unzureichende Barrierefreiheit
gegeben. Keine der Aullentliren und kraftbetatigten Innentliren verfligt Gber automatische Turoffner.
Auch Turbreiten sind in den meisten Fallen nicht ausreichend. Das vorhandene als barrierefrei
bezeichnete Allgemein-WC entspricht in Abmessung und Ausstattung nicht der DIN 18040. Im
Untergeschoss ist momentan ein nicht barrierefreier Clubraum vorhanden.

Zur Abstellung dieser Defizite werden samtliche entsprechende Tiren mit elektrischen Turoffnern
nachgerustet. Im Erdgeschoss werden 2 Umkleiden und deren Sanitarbereiche nach DIN 18040 neu
im Bestand eingerichtet. Der Clubraum wird im EG neu eingerichtet. Im Untergeschoss befinden s

5. Projektbeteiligte und Organisationsstruktur
(Bitte beschreiben Sie die Projektbeteiligten und deren Organisationsstruktur sowie die Arbeitsverteilung
untereinander.

Hinweis: nur auszufiillen, wenn nicht bereits aus der Projektbeschreibung ersichtlich; die
Organisationsstruktur einer Stadtverwaltung o. a. muss nicht beschrieben werden.)

Projektbeteiligte und Organisationsstruktur(max. 2000 Zeichen incl. Leerzeichen)

Alle Gremien der Stadt Nortorf (Blrgermeister, Ausschisse und Stadtverordnete) in Abstimmung mit
dem ortlichen Sportverein TuS Nortorf, Einbeziehung der Vereine des Umlandes durch
Spielgemeinschaften.

Vergabe der Leistungsphasen 1 bis 9 HOAI an ein Ingenieurbiro.

6. Vorgaben zur Projektauswahl
Das Gebaude erreicht nach Abschluss der SanierungsmalRnahme erstmals die Effizienzgebaude-Stufe 70 gem. der
Bundesforderung fir effiziente Gebaude (BEG):

Sanierungen:

] Ja
U] Nein
L] Keine Sanierung

Baudenkmal oder sonstige besonders erhaltenswerte Bausubstanz im Sinne des § 105 GEG erreicht die
Effizienzgebaude-Stufe ,Denkmal“ gem. BEG:
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Baudenkmal
Ja
Nein

NOO

Kein Baudenkmal oder besonders erhaltenswerte Bausubstanz

Ersatzneubauten und Erweiterungen, die eine zusammenhangende Netto-Grundflache > 50 m? aufweisen,
erreichen nach Abschluss der Malinahme den energetischen Standard eines Effizienzgebdudes 40 gem.
BEG:

Ersatzneubau oder Erweiterungsbau:

Ja
Nein

OO0~

Kein Ersatzneubau/Erweiterungsbau

Die Anforderung 2.5 ,Naturgefahren am Standort* gemaR "Handbuch Qualitatssiegel Nachhaltiges Gebaude
(QNG) — Anlage 3 fur den Standard QNG PLUS" wird nachgewiesen:
Anforderung 2.5 Naturgefahren am Standort

| Ja
] Nein

Die Anforderung 2.2 ,Nachhaltige Materialgewinnung“ gemaf ,Handbuch Qualitatssiegel Nachhaltiges
Gebaude (QNG) — Anlage 3 fir den Neubau und die Komplettmodernisierung von Nichtwohngebauden
mindestens im Standard QNG PLUS" wird eingehalten:

Anforderung 2.2 Nachhaltige Materialgewinnung

| Ja
] Nein

Soll eine Warmeversorgungsldsung unter Einsatz fossiler Energietrager geférdert werden?
Energietrager

] Ja
| Nein

Falls ,Ja,“ bitte begriinden:

Wird mit dem Projekt ein Anteil erneuerbarer Energien und/oder unvermeidbarer Abwarme an der Warmeversorgung
von mindestens 75 Prozent erreicht?

Freibader
L] Ja
L] Nein

Falls ,Nein®, bitte begriinden:

Sollen die unter Ziff. 3 des Projektaufrufs geplanten Standards bererfillt werden?
Projektaufruf
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] Ja
] Nein

7. Erfilllung der Auswahlkriterien
(max. 2500 Zeichen incl. Leerzeichen)(Welche und wie werden die in Ziff. 7.2 des Projektaufrufs genannten
Auswabhlkriterien erfullt?)

Erflllung der Auswahlkriterien

1. Es handelt sich um eine Sportstatte

2. Das Gebaude ist offentlich zugangig

3. Das Bestandsgebaude wird komplett erhalten

4. Die Erweiterung betragt nur ca. 15% und ist im Bestand nicht vorhanden bzw. darstellbar,
daher notwendig.

5. Der Standard Effizienzgebaude 70 fir Bestandsgebaude, Effizienzgebaude 40 fir
Erweiterungen sowie QNG PLUS wird eingehalten.

6. Es werden umfassende MalRnahmen zur Barrierefreiheit umgesetzt (barrierefreie Umkleiden

und Allgemein-WC, Ersatz von relevanten Tiren durch ausreichend breite und mit Automatikoffnern
ausgestattete Turen, Umverlegung von allen Gemeinschaftsraumen ins EG)

7. Das Vorhaben kann in ca. 2 Jahren komplett umgesetzt werden
8. Eine Uberdurchschnittliche fachliche Qualitat wird angestrebt.
9. Soziale Integration?

10. Das Investitionsvolumen betragt ca. 2,534 Mio. € brutto

8. Ablauf- und Zeitplan
(max. 2500 Zeichen incl. Leerzeichen)(fir wann sind welche MalRnahmen geplant; Angaben zu Start- und Endtermin
der MaRnahmen unter Beachtung der Forderlaufzeit 2023 - 2027)

Ablauf- und Zeitplan

Beginn ca. 1.8.2023 (je nach Dauer des Verfahrens dieses Bundesprogramms)
Ende: 31.12.2025 (je nach moglichem Baubeginn)

2023 werden die vorbereitenden Planungsarbeit erfolgen, die fur die Umsetzung des Projekts
erforderlich sind (samtliche Ingenieurleistungen, Bauantrag, Bodenuntersuchung, Energieberater, ...).

2024 konnten dann die eigentlichen Sanierungsarbeiten im Wesentlichen erfolgen, d. h. samtliche
Arbeiten am Bauwerk (Kostengr. 300) und die meisten Arbeiten der technischen Gewerke (Heizung,
Liftung, Elektr., Sanitar, Kostengruppe 400)

2025 wirden dann die technischen Gewerke zum Abschluss gebracht, die Auf3enanlagen
fertiggestellt und die Baunebenkosten abgerechnet werden.
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Ausgabenplan (F0832)

2023
hfrd' Bezeichnung Betrag €
1 Planung, Grundlagenermittiung, Bauantrag 300.000,00
2 Sanierung des Gebaudes , Kostengr. 300 und 400 0,00
3 Abschl. techn Gewerke, Auf’enanlagen, Baunebenk. 0,00
> 300.000,00
2024
hfrd' Bezeichnung Betrag €
1 Planung, Grundlagenermittlung, Bauantrag 0,00
2 Sanierung des Gebaudes , Kostengr. 300 und 400 1.600.000,0
0
3 Abschl. techn Gewerke, Aul’enanlagen, Baunebenk. 0,00
> 1.600.000,0
0
2025
hfrd' Bezeichnung Betrag €
1 Planung, Grundlagenermittlung, Bauantrag 0,00
2 Sanierung des Gebaudes , Kostengr. 300 und 400 0,00
3 Abschl. techn Gewerke, AulRenanlagen, Baunebenk. 634.000,00
> 634.000,00
Gesamt
hfrd' Bezeichnung Betrag €
1 Planung, Grundlagenermittlung, Bauantrag 300.000,00
2 Sanierung des Gebaudes , Kostengr. 300 und 400 1.600.000,0
0
3 Abschl. techn Gewerke, Aufenanlagen, Baunebenk. 634.000,00
> 2.534.000,0
0
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SKI Finanzierungsplan

Darstellung der Gesamtfinanzierung inkl. der Kofinanzierung durch die Kommune

Bitte beachten Sie, dass die zur Verfligung stehenden Bundesmittel - vergleichbar der
Stadtebauférderung — in funf Jahresraten (2023 - 2027) kassenmalRig zur Verfliigung gestellt werden.

Ausfiillhinweise
Ausflllhinweise zur Tabelle ,Darstellung der Gesamtfinanzierung inkl. der Kofinanzierung durch die

Kommune*

Spalte (1): Dies ist die Summe aller Ausgaben, die zum Nachweis der Gesamtfinanzierung des
Spalte (2): Beteiligte Dritte sind Eigentimer oder
NutznieRer (Ausgenommen hiervon ist die Kommune oder das Land). Zur Ermittlung der forderfahigen
Kosten (4) sind diese Mittel von den Projektausgaben abzuziehen.
Bundesmittel beinhalten, eine Kumulierung mit Mitteln nach BEG (NWG) sowie der Kommunalrichtlinie ist
ausgeschlossen. Auch Fordermittel der Stadtebauférderung sind fir die Kofinanzierung des
eingereichten Projektes nicht zulassig (ggf. sind klar trennbare Bau- oder Projektabschnitte zu bilden).
Zur Ermittlung der férderfahigen Kosten (4) sind diese Mittel von den Projektausgaben abzuziehen.
Spalte (4): Die forderfahigen Kosten (4) ergeben sich aus den Projektkosten (1) abzuglich der Mittel
beteiligter Dritter (2) sowie 6ffentlicher Fordergeber (3). Die forderfahigen Kosten (4) sind durch

eingereichten Projektes herangezogen werden.

kommunale Eigenmittel, Bundesmittel und ggf. Mittel unbeteiligter Dritter zu finanzieren.

Spalte (3): Diese Mittel dirfen keine

Spalte (5): Bei

Objekten oder Liegenschaften in Landeseigentum ist eine Beteiligung des Landes obligatorisch. Diese
betragt grundsatzlich 55 % der forderfahigen Kosten (4). Ausnahmen sind méglich, wenn durch den
Stabilitatsrat eine drohende Haushaltsnotlage des Landes festgestellt wurde. Spalte (6): Der kommunale
Eigenanteil umfasst grundsatzlich 55 % der férderfahigen Kosten (4). Er kann durch eine nachgewiesene
Haushaltsnotlage auf mindestens 25 % reduziert werden. Durch Mittel unbeteiligter Dritter (8) kann der
Anteil auf bis zu 10 % reduziert werden. Spalte (7): Es kdnnen grundsatzlich Bundesmittel in Héhe von
max. 45 % der forderfahigen Kosten (4) beantragt werden. Bei nachgewiesener Haushaltsnotlage kann
sich der Bundesanteil bis auf max. 75% der forderfahigen Kosten (4) erhdhen (der kommunale Anteil liegt
dann bei 25 %). Spalte (8): Als unbeteiligte Dritte gelten solche naturlichen oder juristischen Personen,
die keine rechtlichen, personellen oder wirtschaftlichen Beziehungen zum Bauherrn haben. Daruber

hinaus durfen sie

nicht selbst Férderempfanger oder Nutzniel3er der Férderung sein (z. B.

unabhangige Stiftungen oder Spender). Bei privaten oder kirchlichen Eigentiimern sowie bei anderen
offentlichen Fordergebern handelt es sich grundsatzlich nicht um unbeteiligte Dritte. Mittel unbeteiligter
Dritter kdnnen den kommunalen Eigenanteil bis auf 10 % der férderfahigen Kosten (4) reduzieren.

ggf. Mittel
. offentliche | Kom- Mittel
. ggf. Mittel | r Forder- Forder-
Projekt- - _ Landes- munale Bundes- unbe-
Jahr beteiligter | geber fahige . . . -
kosten (1) . mittel (5) Eigen- mittel (7) teiligter
Dritter (2) | (ohne Kosten (4) h .
mittel (6) Dritter (8)
Bundes-
anteil) (3)
2023 300.000,00 0,00 0,00 | 300.000,00 0,00 | 165.000,00 | 135.000,00 0,00
2024 ! '600'00000’ 0,00 0,00 ! '600'00006 0,00 | 880.000,00 | 720.000,00 0,00
2025 634.000,00 0,00 0,00 | 634.000,00 0,00 | 348.700,00 | 285.300,00 0,00
2.534.000, 2.534.000, 1.393.700, | 1.140.300,
Gesamt 00 0,00 0,00 00 0,00 00 00 0,00
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SKI Zusatzliche Angaben und Anlagen der Projektskizze

Hinweis:

Bitte beachten Sie, dass Sie Ihrer Projektskizze folgende Unterlagen beifligen.

Samtliche Unterlagen kénnen nur als pdf-Dateiformat und erst nachdem Sie ,Endfassung einreichen® (linke
Menluleiste) ausgewahlt haben, ihrem Antrag beigefligt werden.

V1 Max. vier zeichnerische, bildliche oder kartografische Darstellungen des Projektes, seiner
Verortung in der Gesamtstadt und im Quartier (DIN A 3). Bitte beachten Sie, dass neben
der Darstellung des Projektes sowie den zeichnerischen, bildlichen und kartografischen
Darstellungen keine weiteren Unterlagen fiir die Vorpriifung lhres Projektantrages
beriicksichtigt werden kdnnen. Wir bitten Sie daher von der Zusendung weiterer
Materialien (Bauplane, Infotafeln, Broschuren etc.) abzusehen.

Ggf. Nachweis einer Haushaltsnotlage durch die zustadndige kommunale Finanzaufsicht.
] Nachweis eines Beschlusses Uber die Unterstitzung des Stadt- oder Gemeinderates.

v Fir das Projekt wird kein Antrag auf Férderung nach den Richtlinien fir die
Bundesférderung fur effiziente Gebaude — Nichtwohngebdude (BEG NWG) und nach der
Richtlinie des Bundes zur Férderung von Klimaschutzprojekten im Kommunalen Umfeld
(Kommunalrichtlinie) gestellt.

] Das Projekt ist ein Bauabschnitt eines Gro3projektes, der ausschlieRlich aus dem
Bundesprogramm Sanierung kommunaler Einrichtungen in den Bereichen Sport, Jugend
und Kultur gefordert wird.

V1 Die Einreichung der Skizze wurde in dem fiur die Stadtebauférderung zustandigen
Landesministerium bis zum 23. September 2022 formlos angezeigt.

Eigentumsverhaltnisse
Bitte beachten Sie, dass die Bundesmittel dieses Programms nicht fiir den Erwerb von bundeseigenen Liegenschaften
oder die Sanierung von Liegenschaften im Eigentum des Bundes eingesetzt werden kénnen. </br>

| im Eigentum der Kommune

L] im Eigentum eines kommunalen Unternehmens
] im Eigentum des Landkreises

] im Eigentum des Landes
(]

im Eigentum eines privaten Dritten (auch Vereine u.a.)

Eigentimer bitte benennen:

Anteil der Kommune
Die Kommune befindet sich

| nicht in Haushaltsnotlage (kommunaler Anteil bei 55 %)

] in Haushaltsnotlage (kommunaler Anteil mindestens 25 %)

Die Bescheinigung
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O] liegt bei
] wird nachgereicht bis zum 21. Oktober 2022.

Ratsbeschluss
Ein Ratsbeschluss Uber die Unterstitzung des Stadt- und Gemeinderates oder Kreistages

M liegt bei
] wird nachgereicht bis zum 21. Oktober 2022.

Finanzielle Beteiligung des Landes
Die finanzielle Beteiligung von Stadtstaaten wird als kommunaler Anteil gewertet.
Gibt es eine finanzielle Beteiligung des Landes?

] Ja
| Nein

Hohe der Beteiligung:

Die Bescheinigung
M liegt bei
L] wird nachgereicht bis zum 21. Oktober 2022.

Finanzielle Beteiligung beteiligter Dritter (z.B. Eigentiimer)?
Der finanzielle Beitrag beteiligter Dritter ist nicht Teil der Projektkosten — die Berechnung des kommunalen Anteils (z.B.
55 %) bezieht sich also auf die Projektkosten abzlglich dieses Anteils.

Gibt es eine finanzielle Beteiligung beteiligter Dritter?

] Ja
| Nein

Hohe der Beteiligung:

Die Bescheinigung
] liegt bei
] wird nachgereicht bis zum 21. Oktober 2022.

Finanzielle Beteiligung unbeteiligter Dritter
Gibt es eine finanzielle Beteiligung unbeteiligter Dritter (z.B. Eigentiimer)

] Ja
VI Nein

Hohe der Beteiligung:

Die Bescheinigung
U] liegt bei
] wird nachgereicht bis zum 21. Oktober 2022.
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Ist eine Beteiligung der fiir den Bund tatigen Bauverwaltung vorgesehen (Z-Bau- Verfahren)?
Beteiligung Bauverwaltung des Bundes

] Ja
| Nein

FKZ: 13 Online-Kennung: 100604919




SKI Finanzierungsplan bei Projekten mehrerer Kommunen

2023
Kom
Zﬁ:.le T::;/ Anteil € % Gesamtausgaben
Dritte
1 0,00 0,00
2 0,00
2024
Kom
Zﬁ:.l € T::: Il Anteil € % Gesamtausgaben
Dritte
1 0,00 0,00
> 0,00
2025
Kom
Zﬁ:.le T:::Il Anteil € % Gesamtausgaben
Dritte
! 0,00 0,00
> 0,00
Gesamt
Kom
Zﬁ:.l e T::: /I Anteil € % Gesamtausgaben
Dritte
1 0,00 0.00
> 0,00

FKZ:
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Anlagen

Dokumenttyp Dateiname Beschreibung
Ergénzende Anhénge 2022-09- Beschluss
9 9 06_Beschluss_Stadtverordung.pdf Stadtverordnetenversammliung
Erganzende Anhange 2022-09-20 Lageplan.pdf Lageplan

Erganzende Anhange

Grundriss_Nortorf.pdf

Grundriss des Projekts

Erganzende Anhange

Kostenschatzung_Nortorf.pdf

Kostenschatzung DIN

FKZ:

15

Online-Kennung:

100604919




JANIAK + LIPPERT
Architekten und Ingenieure GmbH

Am Karpfenteich 7
24787 Fockbek

Bauvorhaben:

Bauherr:

Stadt Nortorf
Niedernstrale 6 in 24589 Nortorf

Kostenschitzung gem. DIN 276

Umbau + Sanierung Sportheim Nortorf

Mafinahmen gem. Entwurf vom 27.09.2022
kursiv: energetisch relevante MaBnahmen

Obj.-Nr.: 28-2020

100 |[Baugrundstiick
110 Grundstiick ohne Ansatz 0,00€
Summe 100 Grundstiick 0,00 €
200 [Herrichten und ErschlieRfen
50 m? x €/m? Herrichten, Rohden von Bewuchs 140,00 7.000,00 €
Summe 200 Herrichten und ErschlieRen 7.000,00 €
300 |Bauwerk - Baukonstruktion
310  |Baugrube Grindung
700 m* Bodenaushub Baugrube 35,00 24.500,00 €
+ 320 140 m?x €/m? Stb.-Sohle inkl. Erdarbeiten, Estrich 180,00 25.200,00 €
86 m x €m Streifenfundamente 245,00 21.070,00 €
65 m?x €/m?2 Abdichtung Bodenfliesen Duschen 80,00 5.200,00 €
215 m?x €m? Bodenfliesen 190,00 40.850,00 €
330 Aullenwénde
195 m?x €m? AuBBenwand KS-Mauerwek, Dammung 650,00 126.750,00 €
487 m?x €m? Einblasdémmung 95,00 46.265,00 €
vorh. AuBenwénde KW 70
89 m? x €m? Austausch vorh. Kunststoff-Fenster 900,00 80.100,00 €
19 m?x €m? Zulage Alu-Tiiren 750,00 14.250,00 €
7 Stck x €Stck Kunststofffenster neu 805,00 5.635,00 €
& Stck x €/Stck Kellerlichtschéchte neu 900,00 4.500,00 €
340 |Innenwénde
123 m? x €/m? Abbruch Innenwéande massiv 75,00 922500 €
360 m? x €/m? Innenwande massiv 120,00 43.200,00 €
davon ca. 30% in Anbauten 12.960,00 €
3 Stek x €/Stck Fensterdffnungen schlielen 700,00 2.100,00 €
18 Stck x €/Stck Turdff. herstellen/schlielen - innen 810,00 14.580,00 €
9 Stck x €/Stck Tardffnungen in alter AuRenwand 920,00 8.280,00 €
50 m x €/m Rohrverkleidung 25/25 senkrecht 100,00 5.000,00 €
900 m* x €/m? Kalkzementputz 45,00 40.500,00 €
davon ca. 30% in Anbauten 12.150,00 €
215 m? x €/m? Abdichtung Wand Duschbereiche 65,00 13.975,00 €
380 m? x €/m? Wandffliesen 165,00 62.700,00 €
davon ca. 30% in Anbauten 18.810,00 €
1200 m? x €/m* Maler 35,00 42.000,00 €
davon ca. 20% in Anbauten 8.400,00 €
31 Stek x €/Stck Innenttr mit Stahlzarge 1.375,00 42.625,00 €
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JANIAK + LIPPERT
Architekten und Ingenieure GmbH

Am Karpfenteich 7
24787 Fockbek

2 Stck x €/Stck T30/RS-Elemente 5.000,00 10.000,00 €
10 Stck x €/Stck Aus-/Nachrtstung autom. Turéffner 6.500,00 65.000,00 €
1 Stck x €/8tck Einhausg. Ldftungszentr. DG F90 55.000,00 55.000,00 €
350 [Decken
470 m?* x €/m* Abbruch Bodenbelage 50,00 23.500,00 €
255 m? x €/m*Bodenbelage neu z.B. PVC 120,00 30.600,00 €
260 m? x €/m? Abbruch abgehangte Decken 45,00 11.700,00 €
430 m? x €/m?® abgehangte Decken GK einschl. Anstr. 140,00 60.200,00 €
davon ca. 20% in Anbauten 12.040,00 €
640 m?x € m? Verbesserung der Ddémmung Dach 35,00 22.400,00 €
360 |Dacher
120 m*x €m? Flachdach 360,00 43.200,00 €
29 m x €m Anschluss aufgehende Wand 150,00 4.350,00 €
18 m2x €m? HPL-Verkleidung Dachrand 240,00 4.320,00 €
40 m x €m Dachentwasserung Rinne/Rohr 55,00 2.200,00 €
15 m* x €/m?* Glasvordach zum Sportplatz 1.100,00 16.500,00 €
390 Sonstiges
50 m? x €/m? Bodenschutz 30,00 1.500,00 €
1 Stek x €/Stck AuRentreppe, Abbruch 15.000,00 15.000,00 €
1 psch x €/psch Baustelleneinrichtung allg. 15.000,00 15.000,00 €
Summe 300 Bauwerk - Baukonstruktion
1.058.975,00 €
400 |Bauwerk - Technische Anlagen
410 |Abwasser-, Wasser,- Gasanlagen
69 Sanitarobjekte inkl. Zuleitungen, Ventilen etc. 2.700,00 186.300,00 €
49 Stck x €/Stck Abbruch/Ruckbau vorh. Objekte 275,00 13.475,00 €
420 |Warmeversorgungsanlagen
500 m? x €/m* NRF 160,00 80.000,00 €
1 Stck x €/Stck Solarthermische Anlage einschl. 195.000,00 195.000,00 €
2 x 2.000 | Pufferspeicher in Reihe, Pumpen etc.
430 |Raumlufttechnische Anlagen
1 Stck Liftungsanlage Sanitar mit WRG 105.000,00 105.000,00 €
1 Stck Uberarbeitung Liftungsanlage Bestand 45.000,00 45.000,00 €
440  |Starkstromtechnik, Fernmelde u. Informationstech. Anlagen
+ 450 500 m? x €/m? NRF 230,001 115.000,00 €
Summe 400 Bauwerk - Technische Anlagen
739.775,00 €
500 |AuBenanlagen
1 psch x €psch Anpassung Entwésserungsanlage 40.000,00 40.000,00 €
1 Stck x €/Stck Neuer AulRenzugang KG Sportplatz 50.000,00 50.000,00 €
Aulentreppe, Stutzwande, Pflaster.
1 psch x € Anpassungen Bereich Erweiterungen 65.000,00 65.000,00 €
Pflaster, Erdarbeiten, Anpflanzungen, efc.
Summe 500 AuBenanlagen
155.000,00 €
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JANIAK + LIPPERT

Am Karpfenteich 7

Architekten und Ingenieure GmbH 25707 Fackbi
600 [Ausstattung und Kunstwerke
ohne Ansatz 0,00€
Summe 600 Ausstattung und Kunstwerke
0,00€
700 |Baunebenkosten
730 Architekten - und Ingenieurleistungen
731 Gebaude gem. HOAI, Zone Il mind. 222.000,00 €
732 Freianlagen 38.500,00 €
735 Tragwerksplanung 39.000,00 €
736 TGA Abwasser-, Wasser-, Gasanlagen 61.000,00 €
736 TGA Wéarmeversorgungsanlagen 83.000,00 €
736 TGA Lufttechnische Anlagen 51.000,00 €
736 TGA Elektroanlagen 41.000,00 €
740 Schadstoffuntersuchung 6.500,00 €
740 Energieberater 5.500,00 €
743 Bodengutachter 2.500,00 €
744 Vermessung 1.500,00 €
746 Brandschutznachweis 6.500,00 €
747 Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination 5.500,00 €
771 Prifstatik 6.500,00 €
771 Abnahmen TUV/DEKRA (Brandmeldeanl., Laftung etc.) 3.500,00 €
Summe 700 Baunebenkosten
573.500,00 €
Kostenzusammenstellung
100 Baugrundstiick 0,00 €
200 Herrichten und ErschlieRen 7.000,00 €
300 Bauwerk - Baukonstruktion 1.058.975,00 €
400 Bauwerk - Technische Anlagen 739.775,00 €
500 AuRenanlagen 155.000,00 €
600 Ausstattung und Kunstwerke 0,00 €
700 Baunebenkosten 573.500,00 €
Gesamtbausumme gerundet inkl. 19% MWSt. 2.534.,000,00 €

darin enthaltener Anteil energetisch relevante Mainahmen

zzgl. anteilige Baunebenkosten ca. 29%

Gesamtsumme energetische MaBnahmen brutto

1.047.150,00 €

303.673,50 €

1.350.823,50 €

Baugrundgutachten, statische Berechnungen und detailierte Haustechnikplanung liegen noch nicht vor.
Eine Schadstoffanalyse liegt nicht vor.
Ein Brandschutzkonzept ist noch zu erarbeiten.

aufgestellt:
Fockbek, den 28.09.2022
gez.JL/TT, erganzt Energetik 13.02,.2023 JL
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Sportheim Nortorf

Sanierung - Umbau - Erweiterung

NRF KG Bestand ca. 210 m?
NRF KG Neubau ca. 100 m*
NRF KG Gesamt ca. 400 m*
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Nutzungseinheit < 400 m*
(Branschutzkonzept Liiftung
- Bedarf noch der Klarung)

Erdgeschoss
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JANIAK + LIPPERT
ARCHITEKTEN UND INGENIEURE
GmbH - Am Karpfenteich 7 - 24787 Fockbek
Tel 04331/35266-0 - Fax 04331 / 35266-50

info@janiak-lippert.de - www.janiak-lippert.de

28-2020 Ve-04 M.1:200(A2) 27.09.2022



Auszug aus der Fachdatenkarte
Amt Nortorfer Land

Malstab: 1:3776 Der Amtsdirektor

Erstellt am: 20.09.2022 Niedernstralle 6
Bearbeiter: Albrecht_ AW 24589 Nortorf

¥

© GeoBasis-DE/LVermGeo SH
(www.LVermGeoSH.schleswig-holstein.de)

Dieser Planauszug dient nur der Ubersicht und ersetzt keine Liegenschaftsauskunft! Ear Vollsténdigkeit und Richtigkeit von dargestellten Leitungen
wird keine Gewahr Ubernommen. Die Vervielfaltigung ist nur fir eigene, dienstliche Zwecke gestattet.
Kartengrundlage ALKIS® und ATKIS® (Herausgeber L VermGeo SH). nor d GIS




	Vorlage
	Anlage  1 230203_Vermerk_KSF_Nortorf_Sportheim
	Anlage  2 2023_03_01 ges Förderantrag KSF Stadt Nortorf

